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Der Bürgermeister informiert

Liebe 

Vichtensteinerinnen

und Vichtensteiner,

liebe Bewohner der 

Pfarrgemeinde!
 

n dieser Stelle bedankt sich das 
Zeitungsteam “Arbeitskreis Kultur & A

Vereine” bei allen Organisationen für die 
gute Zusammenarbeit und die Bereit-
stellung der Berichte.

Ein herzliches Danke jenen Firmen, 
die uns durch Werbeeinschaltungen 
finanziell unterstützen und dadurch 
die Ausgaben der Vichtensteiner 
Zeitung ermöglichen.

Wie uns bekannt wurde, wurden vereinzelt 
Exemplare der Vichtensteiner Zeitung nicht 
zugestellt. Betroffene mögen sich bitte bei 
uns melden.

Aufgrund vieler Hürden, die einer Gemeinde durch 

die Politik von Land und Bund aufgebürdet werden, 

wird es für kleine und finanzschwache Gemeinden 

wie Vichtenstein immer schwieriger, Projekte und 

Ideen umzusetzen. Umso wichtiger ist es, dass sich 

die Bevölkerung mit den Anliegen der Gemeinde 

bzw. der Region solidarisiert. Wie die Beispiele aus 

dem Land Steiermark zeigen, werden Kleingemein-

den aufgelöst und mit anderen Gemeinden zusam-

mengelegt. Dass solche Tendenzen auch in Ober-

österreich diskutiert werden, erfüllt mich mit Sorge. 

Es muss mit aller Kraft diesen Entwicklungen entge-

gengearbeitet werden. Starke Organisationen und 

Vereine mit engagierten Obleuten und Funktio-

nären können diesen Strömungen entgegenwirken. 

Nur durch Widerstand und Proteste gegen Entschei-

dungen zum Nachteil kleiner Gemeinden und den 

ländlichen Raum kann aufgezeigt werden, dass man 

damit nicht einverstanden ist. Ein Beispiel für den 

Erfolg solcher Proteste war der massive Widerstand 

gegen die Besteuerung von Vereinen. Durch inten-

sive Intervention bei den zuständigen Behörden und 

dem Finanzministerium konnte eine gute Lösung 

gefunden werden. 
Ich wünsche mir, dass in unserer Gemeinde auch in 

Zukunft das Vereinsleben so aktiv bleibt. Denn für 

ein gedeihliches Zusammenleben in der Gemeinde 

und Pfarre ist es wichtig, dass weiterhin engagierte 

Bürger bereit sind, Aufgaben und verschiedene 

Funktionen zu übernehmen. Nur was wir uns selber 

gestalten, werden wir auch haben.

Ferienaktion
Die Ferienaktion für Kinder von vier bis vierzehn 

Jahren führte ich auch heuer wieder durch. 
Folgende Ziele wurden besucht: Der Indianer-

spielplatz in Natternbach, die Innschifffahrt von 

Schärding nach Wernstein und der  Erlebnis-

bauernhof Schwarz in Münzkirchen. Mehr als sech-

zig Kinder hatten an dieser Aktion ihren Spaß. 

Wandertag Leader Sauwald am 26. Oktober 

2013 
Heuer werden alle Sauwaldgemeinden in Freinberg 

wandern. Start: 13.00 Uhr, Gemeindeamt Freinberg 
Motto:  Wandern über den Dächern von Passau.

Tourismus Gästeehrung
Für 20 Jahre Urlaub in Vichtenstein beim Ver-

mieter Johann Mühlböck wurde das Ehepaar 

Magaretha und Jakobus Langerys aus Holland 

von Tourismus- 

Obmann und 

Bürgermeister 

Mart in Fr iedl  

geehrt. 
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Jägerschaft  Vichtenstein

Das genossenschaftliche Jagdgebiet Vichtenstein 

beträgt 823 ha und wird von vier Pächtern und fünf 

Jägern bejagt.
Pächter: 
Jagdleiter Josef Koller, Jagdleiter Stellvertreter 

Josef Auinger, Alois Tomandl und Dr. Walter 

Bremberger
Jäger: 
Siegfried Grinninger, Richard Koller, Andreas 

Höllinger, Josef Tomandl und Elisabeth Koller

Im Jagdjahr 2011/12 wurden laut Abschussplan, 

der durch den Jagdausschuss festgesetzt ist, 21 

Rehböcke und 39 Rehgeißen und Kitze erlegt. Im 

letzten Jagdjahr wurde im Bezirk Schärding ein 

Abgang an Rehwild von 6.078 Stück (Abschüsse 

inklusive Fallwild) gezählt, in Oberösterreich 

betrug diese Zahl 78.403. In unserem Bezirk 

wurden 28 Wildschweine erlegt.

Eine große Zahl an Wildtieren wird jedes Jahr Opfer 

des Straßenverkehrs, so mussten bei uns sieben 

Stück Rehwild und zehn Hasen als Fallwild gezählt 

werden. 
Die Jägerschaft dankt allen für die Mitteilung über 

verletzte Tiere und besondere Vorkommnisse im 

Jagdrevier und ersucht, eventuelle Wildunfälle bei 

den Jägern zu melden. So kann vermieden 

werden, dass verletzte Tiere jämmerlich zugrunde 

gehen müssen. 

nicht im Bild: Koller Richard

Wintervorräte werden angelegt -
beim “Kleeheuen”.

Der frühere Jagdleiter Josef Auinger feierte 

seinen 80. Geburtstag.
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Die Möglichkeit hei-

misches Wild direkt von 

den Jägern zu kaufen 

wird sehr gerne an-

genommen. 

Vom Reh werden 
Rücken ohne Knochen 

zum Preis von 30,--

Euro / kg,
Schlögel ohne Knochen 

um 15,-- Euro / kg, 

Schlögel mit Knochen um 14,--Euro / kg und 
Ragout um  9,-- Euro / kg 
küchenfertig und vakuumverpackt angeboten.

Bestellung bei folgenden Jägern:

Josef Koller  0664 / 9215211
Alois Tomandl  07714 / 8166
Siegfried Grinninger  07714 / 6538 

Rosa gebratener Rehrücken mit 

karamellisierten Apfelspalten

Rehsauce:
1400g Knochen hacken, waschen, auf einem Blech 

bei 220° im vorgeheizten Rohr 40 min rundherum 

bräunen. 
2 Zwiebeln, 1 Karotte, 150g Sellerie würfeln,
1 EL Staubzucker karamellisieren lassen, Gemüse 

zugeben.
1 EL Tomatenmark zugeben, unter Rühren 

andünsten lassen,
mit 300ml Rotwein ablöschen und sirupartig 

einkochen lassen.
Gebräunte Knochen zufügen und 2l Brühe 

angießen.
2 Stunden leicht köcheln lassen, anschließend 

durch ein Sieb in eine Pfanne gießen und auf ein 

Drittel einkochen lassen.
1 halbierte Knoblauchzehe, 2 Scheiben Ingwer, 1 

Lorbeerblatt, 1 TL leicht angedrückte Wacholder-

beeren, 1 TL Piment hinzufügen und ziehen lassen.
Mit einigen Splittern Zartbitterschokolade, 1 TL 

Preiselbeeren, 1 TL Obers, Salz und Pfeffer 

abschmecken sowie 1-2 TL kalte Butter 

unterrühren.
Rehrücken:
Den Backofen auf 100° vorheizen, in die mittlere 

Schiene ein Ofengitter schieben und ein 

Abtropfblech darunterstellen.
500g Rückenfilet in einer Pfanne bei mittlerer 

Hitze rundherum anbraten, auf das Ofengitter 

legen und etwa 50 min darin rosa durchziehen 

lassen.
In der Pfanne 2 EL Butter bräunen und einen 

Zimtsplitter, etwas Orangenschale, Salz und je 5 

Wacholderbeeren, Kardamonkapseln, Pfeffer-

körner dazugeben, einige Minuten ziehen lassen.
Das Fleisch in der Gewürzbutter wenden.
Karamellisierte Apfelspalten:
1 Apfel waschen und in Spalten schneiden.
1 EL Butter, etwas Safran und 1-2 EL Staubzucker 

karamellisieren lassen, die Apfelspalten auf 

beiden Seiten anbräunen.

Gutes Gelingen!

Jägerausdrücke

ansprechen: Wild nach Art, Geschlecht, Alter 

und Zustand identifizieren
Blattzeit: Paarungszeit beim Rehwild. Die Böcke 

plätzen, setzen Duftmarken. Der Name 

leitet sich davon ab, dass der Jäger mit 

Hilfe eines Buchenblattes die Laut-

äußerung des Rehs nachahmt und dadurch 

den Bock anlockt.
Einstand: Rückzugsgebiet für Wildtiere, die dieses 

zum Schutz oder als Ruheraum aufsuchen.
fehlen: vorbeischießen
Grimbart: Dachs
Jägerlatein: stark übertriebene oder erfundene 

Jagdgeschichten
letztes Büchsenlicht: Zeit bei einem Abendansitz, 

wenn sich die Sonne verabschiedet und 

Gesundes Wildbret - 

Wildbretverkauf



Vichtensteiner Zeitung                Ausgabe 3 / 2013                                     Seite 5

Sprache des Waldes

Wild im Schutz der Dämmerung austritt, 

der Jäger es aber nicht mehr ansprechen 

kann. Zeit, die Heimreise anzutreten
Malbaum: Baum, an dem sich das Wild zur 

Körperpflege reibt
Pirsch: vorsichtiges Begehen des Reviers, um zu 

beobachten oder zu jagen
Teller: Ohren des Schwarzwildes
Überläufer: ein Stück Schwarzwild im zweiten 

Lebensjahr
visieren: andere Bezeichnung für zielen 

Weidmannsheil: Gruß und Glückwunsch der Jäger 

untereinander

Viele vertraute Redewendungen haben ihre Wur-

zeln im Wald, zum Beispiel “Der springende Punkt” 

und “grün hinter den Ohren”. Damit wir nicht “auf 

den Holzweg kommen”, werden wir die Begriffe 

erläutern und damit nicht länger “hinterm Busch 

halten”.

Es grünt kräftig in unserer Sprache: Wenn man 

jemandem nicht grün ist, ist man ihm nicht ge-

wogen und kommt mit ihm natürlich auch auf 

keinen grünen Zweig. Der frische, grüne Zweig ist 

seit jeher das Sinnbild für Gedeihen und Gelingen. 

Diese Redensart ist schon seit dem 15. Jahr-

hundert gebräuchlich. Ist jemand noch grün hinter 

den Ohren, dann ist er frisch und jung und trägt 

Potential in sich. Gleich einem Trieb ist er neu auf 

der Welt und noch ohne Erfahrung. 
Der springende Punkt, der das Ausschlaggebende 

einer Situation meint, geht auf eine Naturbeobach-

tung von Aristoteles zurück. Der glaubte, dass in 

einem bebrüteten Vogelei das Herz als ein sich be-

wegender, springender Fleck - lat. punctum saliens 

- zu erkennen sei. Das wurde umgedeutet auf den 

“Punkt, von dem das Leben ausgeht”, von dem also 

alles abhängt.
Manchmal liegt die Waldherkunft auf der Hand: Be-

findet man sich auf dem Holzweg, dann ist man im 

Irrtum, und das deswegen, weil ein Holzweg ein 

Waldweg war, der dem Abtransport von geschlä-

gertem Holz diente und nicht unbedingt in die 

nächste Ortschaft führte. 
Hat man etwas auf dem Kerbholz, hat man sich 

etwas zuschulden kommen lassen. Dieser 

Ausdruck kommt vom Handel im 18. Jahrhundert. 

Die Händler hatten einen hölzernen Stab, auf dem 

Lieferungen und Schulden eingekerbt wurden.
In dieselbe Kerbe schlagen, also die gleiche 

Meinung vertreten, bezieht sich auf das Fällen der 

Bäume mit der Hand. Am schnellsten fallen die 

Bäume, wenn der Holzfäller immer in dieselbe 

Kerbe hackt.
Hält man etwas hinter dem Busch, hält man sich 

mit einer Äußerung zurück. Früher hielten sich 

Wegelagerer hinter Büschen versteckt. 
Klopft man jemandem auf den Busch, versucht 

man etwas zu erfahren. Man schlägt aufs 

Gebüsch, um ein Tier aufzuscheuchen. 

Gasthaus Klaffenböck
Herbstwochen mit Leckerbissen aus dem Wald 

vom 19. bis 27. Oktober 2013

Gasthaus Koller
Wildwochen vom 8. November bis 1. Dezember 

2013

Wildbrettage 

unserer Wirte
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Senioren

Seniorennachmittag
37 Mitglieder unserer OG kamen am 5. Juni zu einem 

Seniorennachmittag, der mit einer Werbeveranstal-

tung der Fa. Pro – Aktiv verbunden war, ins GH Koller.

Geburtstag
Franz Weinzierl feierte am 4. Juni seinen 75. 

Geburtstag. Der Vorstand gratulierte am 5. Juni und 

übergab ihm ein kleines Geschenk. Franz ist seit 

1998 Mitglied im Seniorenbund und Sprengel-

betreuer in Vichtenstein - Berg. Wir wünschen ihm 

noch viele schöne und gesunde Jahre im Kreise 

seiner Familie.

Bezirksmeisterschaft
Bei der  im Stockschießen am 

11. Juni in Andorf erreichte die Mannschaft 1 unserer 

Ortsgruppe mit Bauer Lois, Friedl Lois, Jungwirth 

Josef und Dornetshuber Alfred den 3. Platz. Sie 

nahm somit im Juli an der Landesmeisterschaft in 

Linz teil. Die 2. Mannschaft mit Fesel Franz, Dullinger 

Josef, Fuchs Kurt und Bogner Ernst kam auf den 13. 

Rang. An dem Turnier waren 16 Mannschaften 

beteiligt. Herzliche Gratulation!

Seniorenwallfahrt
Einige Mitglieder unserer Ortsgruppe mit Obmann 

Schmid nahmen am 13. Juni an der Seniorenwall-

fahrt des Bezirkes Schärding zum Fatima-Heiligtum 

in Schardenberg teil.

Bezirksmeisterschaft

Goldene Hochzeit
Josef Penzinger feierte mit 

seiner Frau Cäcilia am 16. 

Juni das Fest der Goldenen 

Hochzeit. Der Vorstand mit 

Obmann Schmid über-

brachte am 18. Juni die 

besten Glückwünsche und 

überreichte ein Geschenk. 

Die gemütliche Feier bei 

herrlichem Sommerwetter 
auf der Terrasse bei Familie Penzinger dauerte 

von 18.00 bis gegen 24.00 Uhr. 

Geburtstag
Frau Katharina Pretzl feierte am 4. Juli ihren 85. 

Geburtstag. Der Vorstand wünschte ihr am 5. 

Juli alles Gute für die weitere Zukunft. Frau Pretzl 

ist seit 1988 Mitglied beim Seniorenbund. 

Landesmeisterschaft im Stockschießen
Unsere Stockschützen mit Friedl Lois, Bauer 

Lois, Dornetshuber Fredl und Jungwirth Sepp 

erreichten bei der Landesmeisterschaft im 

Stockschießen am 15. Juli in Linz den 19. Rang. 

Es waren 28 Mannschaften am Start. 
Herzliche Gratulation!

Seniorennachmittag
25 Mitglieder kamen am Mittwoch, den 17. Juli, 

zu einem Seniorennachmittag ins Gasthaus 

Klaffenböck. Obmann Schmid zeigte in-

teressante Bilder aus früheren Zeiten von 

Vichtenstein und Alt-Kasten.

Begräbnis
Nach längerer Krankheit verstarb am 27. Juli 

Frau Maria Klaffenböck aus Kasten im 88. 

Lebensjahr. Eine große Trauergemeinde, darun-

ter viele Seniorinnen und Senioren, begleiteten 

sie am 1. August auf ihrem letzten Weg. Maria 

Klaffenböck war 27 Jahre Mitglied in unserer 

Ortsgruppe. Ruhe in Frieden!
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Goldene Hochzeit
Frieda und Adolf Haidinger 

feierten am 17. August das 

Fest der Goldenen Hochzeit. 

Der Vorstand gratulierte 

ihnen zu diesem schönen 

Anlass auf das Allerherz-

lichste und überreichte ein 

kleines Geschenk. Wir wün-

schen dem Jubelpaar für die 

weitere Zukunft noch viele 

schöne Jahre, Glück und 

Gesundheit.

Ausflug
Der Ausflug am 22. August mit einem Bus der Fa. 

Leidinger, an dem 43 Seniorinnen und Senioren und 

unser Herr Pfarrer KsR. Nefischer teilnahmen, ging 

zur Burg Strechau ins Gemeindegebiet von Lassing 

in der Steiermark. Nach der Ankunft um ca. 10.00 

Uhr hatten wir eine Führung durch die Burganlage 

und konnten anschließend die Oldtimer-Sammlung 

besichtigen. Die Weiterfahrt erfolgte um 11.15 Uhr 

nach Rosenau am Hengstpass, wo wir in der Karl´-

hütte zum Mittagessen angemeldet waren. An-

schließend ging die Fahrt zum Lehnerhof in Schar-

ten, wo im „Fünf Sterne Wohlfühl - Schweinestall” an 

die 600 Schweine gefüttert werden. Zur Verkostung 

und zum Verkauf wurden im dortigen Gewölbe-

hofladen Frischfleisch, verschiedene Würste, Leber-

käse und Most angeboten. Um 19.00 Uhr fuhren wir 

nach Vichtenstein zurück. Herzlichen Dank an Ob-

mann Schmid der diesen Ausflug gut organisierte.

Funktionärstreffen
Beim Funktionärstreffen am 13. September im 

GH Widegger in St. Roman nahmen aus unserer 

Ortsgruppe Obmann Schmid und Johann und 

Josef Berndl teil. Bezirksobmann Straßl konnte 

Nationalratsabgeordneten Wöginger, Bezirks-

hauptmann Greiner und Vertreter sämtlicher 

Ortsgruppen des Bezirkes begrüßen. Dem Be-

zirkshauptmann wurden 5000 Euro als Hoch-

wasserspende von den Ortsgruppen des 

Bezirkes Schärding überreicht. Die Veran-

staltung endete um ca. 12.00 Uhr mit einem 

gemeinsamen Mittagessen. 

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag am 18. September 

2013 konnte Obmann Schmid 36 Mitglieder 

unserer Ortsgruppe, KsR. Pfarrer Nefischer und 

Bürgermeister Martin Friedl begrüßen. Obmann 

Schmid wies auf verschiedene bevorstehende 

Termine im kommenden Herbst und Winter hin. 

Bürgermeister Martin Friedl appellierte an alle 

Anwesenden, an der Nationalratswahl am 29. 

September teilzunehmen. Der anschließende 

gemütliche Teil endete gegen 17.00 Uhr.

Einladung 
für betreuende und pflegende Angehörige

Wir laden alle , die in ihrem Umfeld Angehörige 

betreuen und pflegen, sehr herzlich zum Treff-

punkt für betreuende und pflegende Angehörige 

ein. Informationen und Erfahrungsaustausch 

sollen Hilfestellungen und Entlastung bieten. Wir 

treffen uns jeden ersten Mittwoch im Monat um 

18:00 Uhr. 
Termine: Mi, 6. November 2013 
              Mi, 4. Dezember 2013
Ort: Seminarraum 3 (neben Cafebereich)                     

Caritas für Betreuung und Pflege – SWH St. 

Bernhard, Stiftstr. 8, 4090 Engelhartszell

Anmeldung erbeten bei Brigitte Hartl (Sekre-

tariat Engelhartszell) Tel: 07717/7840-11, mail: 

brigitte.hartl@caritas-linz.at

Auf ein gemeinsames 

Unterwegs-Sein freuen 

sich Zauner Katharina 

(Leiterin des Treff-

punktes) und Mag. 

Roswi tha  Re i s inger  

(Le i ter in  Sen ioren-

wohnhaus St. Bernhard).



Bäuerinnen- und Hausfrauengemeinschaft

Vichtensteiner Zeitung                Ausgabe 3 / 2013                                     Seite 8

Überraschungswanderung
Am 19. Juli fand unsere alljährliche Überra-

schungswanderung statt, an der 22 Personen 

teilnahmen. Diesmal führte sie uns in die Ge-

meinde Schardenberg. Dort angekommen be-

sichtigten wir das Meterstabmuseum von Kas-

bauer Siegi. Ca. 8000 Meterstäbe befinden sich 

in dieser Sammlung. Bei herrlichem Wetter ging 

es über Wiesenwege zur Schärdinger Hütte, wo 

man einen schönen Ausblick zum Inn hat. Dann 

ging es steil bergab und wir mussten uns teil-

weise an Seilen festhalten. Auch diese Hürde 

schafften die Bäuerinnen mit Bravour. Wir er-

reichten unser nächstes Ziel sehr schnell und 

kehrten in der Mostschänke Doppermann in 

Wernstein ein, wo unsere Wanderung einen 

gemütlichen Ausklang fand. Vielen herzlichen 

Dank an Fesel Maria, die diese Wanderung 

organisierte.

Runder Geburtstag
Am 8. September feierte un-

ser Mitglied Theresia Bauer 

ihren 50sten Geburtstag. Mit 

Blumen und einer Torte stell-

ten wir uns als Gratulanten 

ein und stießen auf das halbe 

Jahrhundert an. Wir wün-

schen nochmals alles Gute 

und viel Gesundheit. Danke 

für die Bewirtung!

Spielgruppe Vichtenstein

Auf geht's in ein neues Spielgruppenjahr.
Die größeren Kinder (ab 3 Jahren) treffen sich jeden 

Dienstag von 9 - 11 Uhr und die kleineren jeden 

Mittwoch von 9 - 11 Uhr im alten Dorfladen im 

Gemeindeamt.
Bei Spiel und Spaß lernen sich Mütter und Kinder 

kennen. Für besondere Anlässe wird miteinander 

gebastelt und gefeiert.
Wir freuen uns auch heuer über Zuwachs.

Jeden 1. Montag im Monat treffen sich die Mütter zu 

einem gemütlichen Stammtisch ab 20:00 Uhr im 

Gasthaus Stampf´n. Dazu sind alle Mütter der 

Gemeinde herzlich eingeladen.
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Sauwald Rallye
Heiße Eisen bei tropischen Temperaturen in 

Vichtenstein

Bei der 11. Sauwald Rallye am 28.Juli in Vichten-

stein ging es „heiß” her. Oldtimer Motorräder, 

Mopeds, Autos und Traktoren füllten die beiden 

Sportplätze und ließen das Herz aller Oldtimer-

liebhaber höher schlagen. Über 300 Fahrzeuge 

präsentierten sich im Waldstadion und ließen bei 

strahlendem Sonnenschein Chrom und Lack 

glänzen. Pfarrer Mag. Franz Kessler aus Estern-

berg, auch Sauwald Rallye Teilnehmer, zele-

brierte kurz vor dem Start eine Fahrzeugsegnung 

und wurde mit seinem eigenen Steyr Traktor 

durch die Oldtimerreihen chauffiert – dies war 

eine große Bereicherung für die Oldtimerver-

anstaltung. 

Die Rallye startete um 13:00 Uhr und führte die 

Teilnehmer quer durch den schönen Sauwald. Bei 

drei Stationen mussten Geschicklichkeits- und 

Schätzaufgaben bewältigt werden. Die Gewinner 

waren: Fischer Martin (Kategorie Oldtimer 

Motorrad), Schatzberger Roman (Kategorie Mo-

torrad neu), Ortbauer Josef (Kategorie Moped), 

Bamberger Stephan (Kategorie Auto) und Gruber 

Franz (Kategorie Traktor). Prämiert wurden auch 

die ältesten Fahrzeuge, die dem Treffen immer 

wieder eine ganz besondere Note geben und 

nostalgisches Flair vermitteln. Friedrich Max be-

geisterte mit einer Harley Davidson FE25 aus dem 

Jahr 1925, Ortbauer Florian nahm mit dem äl-

testen Moped, einer Puch VS 5OL, Bj. 1958, an der 

Rallye teil. Mit dem Traktor Steyr 180 aus dem Jahr 

1947 holte sich Jungwirth Matthias den Pokal. In 

der Kategorie Auto siegte Haberfellner Gerhard mit 

einem Jeep CJ 2A, Bj. 1948. Herr Anzengruber Jo-

sef (geb. im Jahr 1933), unterwegs mit seiner BMW 

R 62, absolvierte die Rallye erfolgreich und das 

Team Sauwald Rallye durfte ihn als ältesten Teil-

nehmer ehren. Das Fass Bier, gespendet von Schär-

dinger Granit, ging für die größte teilnehmende 

Gruppe an den Club „Sauwaldschrauber”. Ebenfalls 

belohnt wurde die zweitgrößte Gruppe “Oldtimer 

und Klassikerfreunde St. Ägidi” sowie die dritt-

größte Gruppe “Oldtimerfreunde Sauwald” mit 

einer Bierspende.
Das Team Sauwald Rallye vermittelt Spaß für die 

ganze Familie, verbindet Hobby mit sozialem Enga-

gement und bedankt sich für die vielen hitzere-

sistenten Teilnehmer und Zuschauer. Der Erlös wird 

an benachteiligte Kinder gespendet. Film und 

Fotos: www.sauwaldrallye.at.tf

Impressum
Herausgeber: Arbeitskreis Kultur & Vereine Vichtenstein 

Arbeitskreis 
Kultur & Vereine Vichtenstein. Autoren sind der Redaktion be-
kannt. Kürzungen und Korrekturen sind der Redaktion vorbe-
halten. Die Ausgabe ist kostenlos und wird vierteljährlich über 
Postwurf im Pfarrgebiet Vichtenstein versandt.  
Druck: Profiwerbung Copyweb Doblinger

Ar-
beitskreissprecher: Schloffer Stefan, Kasten 68, 4091 Vichten-
stein /  Für den Inhalt verantwortlich: 
die jeweiligen Vereine und Gruppierungen bzw. der 

stefan.schloffer@gmx.at
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Union
Fahrt ins Blaue
Unser Kulturwart Karner Bernd lässt sich immer 

etwas Neues einfallen, so kam er heuer auf die 

Idee, eine Fahrt ins Blaue durchzuführen. “Das 

Reiseziel wird erst im Bus bekanntgegeben”, hieß 

es. Da Bernd bekannt für die ausgezeichnete Or-

ganisation der Ausflüge ist, vertrauten ihm viele 

Mitglieder und folgten seinem Aufruf. Endlich er-

fuhren wir dann das Reiseziel: Es ging ins Salz-

kammergut. Erste Station machten wir in der 

Edelbrennerei Huber in Frankenmarkt. Bei einer 

Führung durch den Hausherrn erfuhren wir mehr 

über die Kunst des Destillierens, besonders gefiel 

uns natürlich die anschließende Verkostung. 

Das Mittagessen nahmen wir in St.Georgen ein. 

In St.Wolfgang bezogen wir im „Schwarzen 

Rössl” unser Quartier. Am Abend fuhren wir auf 

die Postalm. Leider war der Himmel ziemlich wol-

kenverhangen und wir konnten den Fernblick 

nicht wirklich genießen. Bei zünftiger Hütten-

musik, unterstützt auch von einigen Talenten aus 

unseren Reihen, gab es „Bratl in der Rein”.

Am 2. Tag fuhren wir nach Ebensee, wo sich von 

1943-1945 eines der größten Nebenlager des KZ 

Mauthausen befand. Wir besichtigten den KZ-

Friedhof. Besonders beeindruckend waren das 

2011 errichtete Denkmal „Mit den Augen der Toten 

schauen” und der begehbare Stollen. Für das 

Nachmittagsprogramm gab es zwei Gruppen, ein 

Teil fuhr auf den Feuerkogel und die anderen 

blieben in Ebensee. Im Gasthaus „Waldschänke”, 

unserem Stammlokal bei Ausflügen, ließen wir 

diese zwei schönen Ausflugstage ausklingen.

Vorstandsausflug
Obmann Höllinger lud den Union-Vorstand sowie 

die Zeltfest-Hauptverantwortlichen zu einem Wo-

chenende ins Obere Mühlviertel ein. Leider konnten 

einige Vorstandsmitglieder aus terminlichen Grün-

den nicht teilnehmen und der Kreis war etwas 

kleiner. Da es der Wettergott, wie schon so oft, 

nicht sehr gut mit uns meinte, entschloss man sich, 

auf das Schlechtwetterprogramm umzusteigen. 

Wir fuhren nach Oberschwarzenberg ins 

Heimatmuseum, welches in der alten 

Volksschule untergebracht ist. Hier be-

findet sich neben Werkzeugen und Geräten 

des bäuerlichen Handwerks auch eine Do-

kumentation über die Gemeindeentwick-

lung. Auch dem großen Sohn des Böhmer-

waldes, „Adalbert Stifter”, ist eine Aus-

stellung gewidmet. Einzigartig ist das be-

rühmte Hl. Grab von Schwarzenberg. Im 

Gasthaus Dreiländereck, von wo man eine 

herrliche Fernsicht über die Höhen des 
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Böhmerwaldes und des Bayerischen Waldes hat, 

bezogen wir unser Quartier. Den Nachmittag ver-

brachten wi r  in  

Aigen, wo einige die 

Kerzenwelt Dona-

bauer besichtigten. 

Anschließend ging es 

ins Hochficht-Gebiet. 

Dort konnten wir uns 

ein Bild über die laufenden Umbauarbeiten machen. 

Die Hochficht Bergbahnen gestalten den Talstations-

bereich grundlegend neu und errichten eine moder-

ne Skiarena. Auch das Kinderland wird neu gestal-

tet, anstatt in der derzeit abgeschiedenen Lage wird 

es jetzt in den unmittelbaren Nahbereich des Re-

staurants verlegt. 

Den Abend ließen wir 

gemütlich bei einer 

Kegelpartie ausklin-

gen. Wir mussten na-

türlich Mitternacht 

abwarten, da Werner  

Schasching Geburts-

tag hatte.
Am 2. Tag konnten wir sogar eine Wanderung 

durchführen. Anschließend wurde beschlossen, ein-

mal der Damenwelt den Vortritt zu lassen -  so gab 

es einen Abstecher ins bekannte Modehaus Gar-

hammer nach Waldkirchen. Den Männern stand ein 

Ersatzprogramm zur Verfügung.

Der Abend wurde mit einem „Wikinger-Essen” 

begonnen, anschließend wurde natürlich wie-

der, wie es bei einem Union-Ausflug ist, sportlich 

weitergemacht. Als die Kegelbahn streikte, gab 

man sich auch mit einem „Nagelstock” zufrie-

den. Für alle Teilnehmer war eines sicher: Gute 

Laune und Stimmung sind nicht vom Wetter 

abhängig.

 

Campingplatz Kasten
Ob Sie ein kleines Zelt oder einen großen Wohn-

wagen aufstellen möchten, ob Sie ein Wochenende 

oder einen Monat auf unserem Campingplatz blei-

ben wollen, Sie sind immer herzlich willkommen. 

Unser Campingplatz bietet 100 Dauer- und 10 

Tagesstellplätze, ein Sanitärgebäude mit DU/WC, 

Warmwasser, Waschkabinen und Waschmaschine.
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Union-Event vom 26.-28. Juli 2013
Am Freitag wurden die sportlichen Wettkämpfe 

der Sektion Fußball und der Sektion Stocksport 

ausgetragen. Nach den Siegerehrungen am Abend 

war unser Motto wieder „Nacht in Tracht”. Erstmals 

spielten die „Original Kösslbachtaler” zum Tanz 

auf. Am Samstag fand nach vielen Jahren wieder 

einmal eine „Kinderolympiade” statt. Sie wurde 

sehr gut organisiert und auch von den Teil-

nehmern mit Begeisterung angenommen. 

Am Nachmittag spielte dann die U-23 Esternberg 

gegen unsere Kampfmannschaft, bevor um 16.00 

Uhr ein Kleinfeldturnier abgehalten wurde. Am 

Samstagabend sorgte unser junges „Hangover-

Team” erneut für Bombenstimmung bei der Ju-

gend. Unser Team investierte viel Arbeit und Zeit 

in die Anfertigung einer Riesentafel mit der Auf-

schrift „Hangover”. Besten Dank für diese 

großartige Leistung!!
Der Sonntag begann mit der Messe, gemeinsam 

zelebriert von unseren beiden Pfarrern. Die 

Gestaltung der Messe übernahm der Männerge-

sangsverein Vichtenstein, anschließend spielte die 

Trachtenmusikkapelle zum Frühschoppen auf. Zur 

11. Sauwaldrallye konnten ca. 300 Fahrzeuge 

begrüßt werden. Auf diesem Weg nochmals bes-

ten Dank allen für die Teilnahme trotz dieser Re-

kordhitze. Pfarrer Kessler, selbst auch Teilnehmer 

der Rallye, nahm dankenswerterweise erstmals 

eine Segnung der Fahrzeuge und deren Besitzer 

vor. Bei der anschließenden Siegerehrung im Zelt 

unterhielt die Gruppe “Almrocker” aus der Steier-

mark unsere Gäste. 

Die Sektion Fußball überraschte ihren schei-

denden, langjährigen Sektionsleiter Tomandl Jo-

hann mit einem Thermengutschein. Schmidseder 

Karl zählte einen Teil seiner großen Leistungen, 

besonders auch rund ums Zeltfest und für die ge-

samte Union, auf. Hans ist eine große Stütze für 

alle und wir können nur hoffen, dass er uns noch 

lange mit Rat und Tat zur Seite steht.
Zuletzt möchte sich die Union bei allen, die wieder 

dazu beigetragen haben, dass dieses Fest so gut 

gelungen ist, bedanken!!!!

Sektion Stocksport
Die Sektion besteht seit 01. September 2013 aus 

35 aktiven Sportlern, 27 Männer und acht Frauen.
Aktivitäten:
Am 24. August 2013 fand in der Stockhalle 

Vichtenstein ein Probetraining mit Informationen 

statt. Zwölf Personen nahmen an dieser Ver-

anstaltung teil, sechs neue Mitglieder (Aigner 

Michael, Baumgartner Bernhard, Beham Roland, 

Haderer Niklas, Kropf Josef, Schmidseder Karl) 

schlossen sich der Sektion an. Wir freuen uns auf 

sportlichen Erfolg.
Heuer nahmen die Stocksportlerinnen und - 

sportler bis 31. August 2013 an 54 Turnieren bzw. 

Meisterschaften teil. Für das Jahr 2013 sind noch 

10 Turniere (Ausfahrten) geplant.

Zeltfestturnier, 26.Juli 2013
Die Sektion veranstaltete im Rahmen des Vichten-

steiner Zeltfestes am Freitag, den 26. Juli 2013, 
ein Turnier in der 

Stockhalle Esternberg. 

22 Gastmannschaften 

nahmen teil. Im Festzelt 

ließen wir dieses sehr 

faire Turnier gemütlich 

ausklingen.
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Sektion Tennis
14.Tennis-Vereinsmeisterschaft 2013
Diese wurde unter der Leitung von Anton 

Miesbauer vom 1. bis 31. August 2013 

abgehalten. 5 Damen und 18 Herren spielten um 

den Titel “Vereinsmeister 2013”. Bei den Herren 

konnte sich Haidinger Daniel den Titel zum 1. Mal 

sichern. Vereinsmeisterin bei den Damen wurde  

Bauer Michaela.
Die Ergebnisse:

Damen: 1. Michaela Bauer
2. Gerlinde Gimplinger
3. Katharina Zauner
4. Sabrina Höllinger
5. Petra Grechhamer

Herren:
A-Bewerb:

1. Daniel Haidinger
2. Reinhard Haidinger
3. Matthias Höllinger
4. Bernd Karner
5. Markus Schwendinger
6. Manfred Dullinger
7. Josef Bauer
8. Alfred Drexler

Pilates Training: 22. 10. 2013
Mit sanften Bewegungen zur Traumfigur

Mit Pilates trainieren Sie nicht nur Ihren Körper, 

sondern auch Ihren Geist. Sie bringen Ihren 

Körper in Form, kräftigen Ihre Muskulatur – 

besonders die von Beckenboden, Bauch und 

Rücken. Gleichzeitig verbessern Sie Ihre Haltung 

und tanken Energie. 
Beginn des Pilates – Trainings am Dienstag, den 

22. Oktober 2013 um 19:00 im Turnsaal der 

Volksschule mit Dipl. Pilates-Trainerin Frau Berta 

Aigner. 
Trainingsdauer: 5 Abende im Herbst 2013, 

eventuelle Fortsetzung im Frühjahr 2014 
Anmeldungen bis spätestens  18. Oktober 2013  

nehmen entgegen:
Schloffer Silvia,  Tel. 07714 20081
Friedl Maria, Tel. 07714  662044451

Preis: wird bei Anmeldung bekanntgegeben

Die Gesunde Gemeinde Vichtenstein und die 

Goldhaubengruppe Vichtenstein laden alle 

InteressentInnen herzlich ein und freuen sich auf 

zahlreiche Anmeldungen.

Die Ausgangsposition bei Pilates

Vorschau:
Am 17., 18. und 19. Oktober 2013 findet das 

Herbstturnier für Aktive statt. Beginn ist jeweils 

um 18 Uhr. Es nehmen 2 mal 5 Mannschaften 

Herren und 1 mal 5 Mannschaften Mixed teil.

Stockhallensanierung:
Geplant ist, den Belag 

mit Verbundpflaster-

steinen zu erneuern. 

Ein Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer!
Sektionsleiter Alois Bauer

B-Bewerb:
1. Roman Miesbauer
2. Walter Gimplinger
3. Johann Kropf
4. Markus Höllinger
5. Thomas Friedl
6. Patrick Kropf
7. Helmut Siegesleitner
8. Manfred Fesel
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Ausflug des Zeitungsteams ins Weinviertel 

30. August bis 1. September 2013
In unserem Arbeitsjahr ist der Zeitungsausflug 

schon zu einem Fixpunkt geworden. Heuer führte 

unsere Reise ins Weinviertel nach Falkenstein und 

Herrnbaumgarten mit einem Abstecher nach 

Tschechien in die Städte Mikulov, Valtice und 

Lednice.
Gut gelaunt traten wir am Freitagmorgen unsere 

Reise an. Die traditionelle Knackerjause nahmen wir 

in Kollmitzsberg ein. Wir genossen einen wunder-

schönen Rundblick. Das Machland und die gesamte 

Alpenkette vom Schneeberg bis zum Traunstein sind 

bei klarem Wetter gut sichtbar. Bei unserer Jausen-

station besuchten wir die gotische Wallfahrtskirche, 

die der hl. Ottilie geweiht ist. Unser nächstes Ziel 

war Krems. Herzlich lachten wir über die  Zeichnun-

gen von Deix und Ironimus im Karikaturmuseum. 

Weiter ging es nach Mistelbach in die Konditorei 

Schreiber. Süße Köstlichkeiten wurden hier ange-

boten und schnell wurde beschlossen, die Konditorei 

auf der Heimreise wieder zu besuchen. 

In Falkenstein angekommen, erkundeten wir zu-

nächst den aufstrebenden Ort: 
�Die wunderschön gelegene Kellergasse, auch 

„Eiergasse” („Oa-Gossn”) genannt, ist 

eine der längsten des Weinviertels. 
�Die Ruine Falkenstein, einst Grenzfestung vor 

Übergriffen aus Böhmen und Ungarn, 

wacht über den kleinen Weinort. Die 

ersten Herren von Falkenstein waren Le-

hensnehmer der Babenberger. 1645 

wurde die Burg von den Schweden er-

obert, jedoch nicht zerstört. Der Verfall 

setzte erst Ende des 17. Jhdts. ein. 
�Die Jakobuskirche gehört zu den Stationen des 

Weinviertler Jakobsweges. 

Unser erster Tag en-

dete bei einer Winzer-

jause mit Weinver-

kostung im Weingut 

Stadler und einigen geselligen und weinseligen 

Stunden im Weinkeller der Familie Jauk, der aus 

dem 14. Jhdt. stammt.
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Nach einem ausgedehnten Morgenspaziergang 

fuhren wir nach Mikulov (Nikolsburg), einer male-

rische Stadt im Süden Mährens. Wir besichtigten 

das Schloss und bummelten durch die Gassen. 

Beeindruckt von der Schönheit dieser Stadt setzten 

wir unsere Reise fort. 

Nach dem Mittagessen in Valtice ( Feldsberg) fuhren 

wir nach Lednice (Eisgrub). Dort befindet sich die 

prächtige Sommerresidenz der Fürsten Liechten-

stein mit einzigartigem Palmenhaus. Das Schloss 

wurde im englischen-windsorischen Gotikstil er-

baut. Ein im Park errichtetes Minarett (60 Meter) 

galt lange Zeit als das höchste in einem nichtis-

lamischen Land sowie als das nördlichste  Europas. 

Es gehörte jedoch nie zu einer Moschee und wurde 

nie von Muslimen genutzt, der Legende nach soll es 

einer Provokation des Bauherrn zu verdanken sein. 

Der österreichische Fürst Alois von Liechtenstein 

hatte für seine ursprünglich geplante Kirche offen-

bar keine Baugenehmigung der Gemeinde erhalten 

und daraufhin auf seinem eigenen Grundbesitz das 

Minarett angeblich als ein weithin sichtbares Trotz-

symbol errichten lassen. Der wunderschöne 

Schlosspark wird nicht zu Unrecht als “Garten 

Europas” bezeichnet. Die imposante Anlage wurde 

1996 in die Weltkulturerbeliste der UNESCO 

aufgenommen.

Bei einem gemütlichen Abendessen im Restau-

rant “Siebenschläfer” in Falkenstein ließen wir 

den Tag ausklingen.

Am Sonntagmorgen besichtigten wir die Ruine 

Falkenstein. Im Anschluss fuhren wir ins “ver-

ruckte Dorf” nach Herrnbaumgarten. Dort be-

suchten wir Reiselustigen das “Nonseum”. Der 

Verein zur Verwertung von Gedankenüber-

schüssen zeigt in diesem Museum epochale 

Erfindungen, wel-

che die Menschheit 

eigentl ich nicht 

braucht. Im Kino 

d e s  N o n s e u m s  

amüsierte uns der 

Gesch ichtskr imi  

über die Auffindung 

des Skeletts des 

letzten k. u. k. Doppeladlers. Nach diesem 

vergnüglichen Vormittag traten wir die Heim-

reise an. 
Wie immer war es ein kurzweiliger, unterhalt-

samer und abwechslungsreicher Ausflug.

Danke an die Goldhaubengruppe 

Vichtenstein

Wir freuen uns über die großzügige Spende von 

350 Euro für die Vichtensteiner Zeitung. 
Mit dieser Unterstützung können die Post-

gebühren für drei Ausgaben finanziert werden.
 
Das Redaktionsteam bedankt sich sehr herzlich! 
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htc ei nsV- tB eiK nÖ

Fahrt zum Blumencorso nach Kirchberg in 

Tirol

Der ÖKB Vichtenstein lud am 15. August zur 

Ausflugsfahrt zum Blumencorso nach Kirchberg 

in Tirol. 
Abfahrt war um 07.30 Richtung Salzburg, wo wir 

eine kurze Rast mit Jause einlegten. In 

Kirchberg angekommen, ging es zum Früh-

schoppen mit bekannten Musikgruppen aus dem 

gesamten Alpenraum. Ab 14.00 Uhr fand der 

Kinderblumencorso, von Kindern für Kinder, 

erstmalig in Österreich statt. Ab 15.00 Uhr zog 

der traditionelle Kirchberger Blumencorso vor-

bei. Die prachtvolle Blumenparade durch Kirch-

berg mit über 500.000 Dahlien, Nelken, Gerbe-

ra, Sonnenblumen usw. gehört zu den optischen 

Höhepunkten des Jahres.
Ein Zug von 32 verzierten und reich bestückten 

Blumenautos und Oldtimern, fantasievoll 

gestaltet mit Märchenfiguren und Fabelwesen, 

fuhr am Nachmittag durch den Ort. An-

schließend wurde dieser wundervolle “Blumen-

tag” mit einem rauschenden  Sommernachts-

fest beendet. 
Auf der Heimreise stand noch ein gemütlicher 

Hochzeit von Theresa Grill und Christoph 

Drexler am 20. Juli

Eine große Zahl unserer Kameraden folgte der 

Einladung des Brautpaares. Nach dem Trauungs-

gottesdienst in Vichtenstein begab sich die Hoch-

zeitsgesellschaft ins Gasthaus Kirchenwirt in Schar-

denberg. Hier spielte nachmittags die Trachten-

musikkapelle Vichtenstein zur Unterhaltung auf. 

Beide Brautleute sind aktive Mitglieder der Trachten-

musikkapelle. Zu unser aller Überraschung wurde 

hier am Nachmittag nicht die Braut, sondern der 

B r ä u t i g a m  g e -

stohlen, welcher bei 

dieser Gelegenheit 

sogar auf den Tisch 

steigen musste. Für 

so manche dauerte 

die gemütliche, aus-

gelassene Hochzeits-

feier bis in die späten 

N a c h t s t u n d e n .  

Herzlichen Dank dem 

Brautpaar für die 

Einladung.
 

Abschluss im Gasthaus Glas in 

Kaltenmarkt am Plan. 
Sehr erfreulich war - so wie jedes 

Jahr -die große Teilnehmerzahl.

Vorschau:
Kriegerehrung:
27. Oktober 2013



Kindergarten Vichtenstein
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Anfang Juni durften unsere „Großen” mit Christine 

Ertl die Schule besuchen. Diesmal ging es um das 

Thema Bauernhof, an dem die Kinder sehr viel 

Spaß hatten und Neues kennen lernen durften.

Zum Vatertag überraschten die Kinder ihre Väter 

mit einem selbstgemachten Geschenk. 

Am 12. Juni fand unser alljährliches Sommerfest 

statt. Im Wald wurden vier Spielstationen von El-

tern und Kindern gemeinsam absolviert. Wir 

hatten jede Menge Spaß dabei. Anschließend 

wurde allen Familien als kleine Erinnerung eine 

Waldurkunde verliehen. Zwei Eltern übernahmen 

das Grillen der Würstel und so klang der Vormittag 

noch recht gemütlich aus.

Mit unseren Schulanfängern errichteten wir im Kin-

dergarten eine „eigene Klasse”, worauf die Kinder 

sehr stolz waren. Sie spielten nach Herzenslust 

„Schule”. Um unsere fünf Schulanfänger - Michael 

Haderer, Jakob Haderer, Daniel Höllinger, Elias 

Rackaseder und Malena Huber - gebührend zu ver-

abschieden, gestalteten wir ein Schultaschen- und 

Abschiedsfest, an dem sie einen eigenen Schulaus-

weis sowie eine Schultüte bekamen. Wir wün-

schen unseren „Großen” einen tollen Schulstart 

und viel Spaß beim Lernen.

Ab 8. Juli wurde der Kindergarten eingruppig ge-

führt, da sich bereits viele Kinder in die Ferien ver-

abschiedet hatten. Wir nutzten das herrliche 

Wetter, um am Spielplatz ein „Matschfest” zu ver-

anstalten. Die Kin-

der durften viele 

Experimente mit 

Wasser machen, 

nach Herzenslust 

„gatschen”, sich 

im Sand e in-

graben…usw. 

Wir stellten im Juli auch 

unser Planschbecken 

auf, bereiteten selbst 

ein Fruchteis zu, mach-

ten einen Wandertag 

durch den schattigen 

Wald und genossen ein 

gemeinsames Picknick.

Das heurige Kindergartenjahr begann am 2. Sep-

tember. 
Auch heuer wird der Kindergarten zweigruppig 

geführt:

1. Gruppe  „Wiesengruppe” 
= Regelgruppe mit 17 Kindern 
(Elfriede Hamedinger und Kerstin 

Antlinger)
2. Gruppe: „Froschgruppe” 

= Alterserweiterte Gruppe mit Einzel-

integration , 15 Kinder 
(Ertl Christine, Barbara Grill, Maria 

Strasser)
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Seit der letzten Ausgabe der Vichtensteiner 

Zeitung war bei der TMK so einiges los. 

Musikerhochzeiten
In diesem Sommer sprachen gleich vier unserer 

Musikanten das Ja-Wort. Als erste “trauten” sich 

unsere Hornistin Theresa Grill und unser 

Schlagzeuger Christoph Drexler am 20. Juli 

2013. Zuerst wurden die Gäste vor dem Stan-

desamt mit ein paar Märschen empfangen und 

anschließend fand der Hochzeitszug in die Pfarr-

kirche Vichtenstein statt. Nach der Trauung 

wurde dann gemeinsam im Gasthaus Kirchen-

wirt in Schardenberg gefeiert. 

Am 17. August vermählte sich dann unser 

Schlagzeuger Günther Reitinger mit seiner Eli-

sabeth. Lisi ist ebenfalls Musikantin, aber bei der 

TMK St.Roman-Esternberg und somit kamen an 

diesem Tag viele Gäste nach Vichtenstein. Nach 

der standesamtlichen Trauung gab es einen 

langen Hochzeitszug in die Kirche, allen voran 

der lange, grünrote Marschblock mit allen Mu-

sikanten. Anschließend wurden im Gasthaus 

Wösner noch einige gemütliche Stunden 

gemeinsam verbracht.

Last but not least heiratete unser Bassist Thomas 

Koller am 14. September seine Theresia in der Pfarr-

kirche Vichtenstein. Nach dem Hochzeitszug fand die 

Hochzeitsfeier im Gasthaus Hotel Fürchterlich statt.

Auch bei der Hochzeit von Haidinger Matthias und 

Melanie Bauer am 8. Juni war die TMK eingeladen 

und durfte den Hochzeitszug und die schöne 

Hochzeitsfeier im Gasthof Koller musikalisch 

umrahmen. 
Die Musiker der TMK möchten an dieser Stelle noch-

mals allen vier Brautpaaren ihre Glückwünsche aus-

sprechen. Wir wünschen ihnen für ihre gemeinsame 

Zukunft viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

(Bezirks-)Musikfeste

Der Wettergott meinte es heuer 

nicht so gut mit uns und somit 

mussten wir nach nur drei Marsch-

proben beim Bezirksmusikfest Ried 

in Eitzing antreten. Am 23. Juni 

machten wir uns dann schon um 7 

Uhr früh mit dem Bus Richtung 

Eitzing auf den Weg. Um 9 Uhr 
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wurde es ernst, alle waren sichtlich nervös und 

darum wahrscheinlich umso konzentrierter. Wir 

durften uns über einen ausgezeichneten Erfolg mit 

97,7 Punkten freuen. Dieser Erfolg musste natür-

lich gefeiert werden.
Es stand noch ein weiteres Bezirksmusikfest auf 

dem Programm. Nach ein paar weiteren Marsch-

proben ging es dann am 7. Juli nach Dorf an der 

Pram zum Bezirksmusikfest Schärding. Auch da 

konnten wir uns über einen ausgezeichneten Erfolg 

mit 90,47 Punkten freuen. Nach ein paar gemüt-

lichen Feierstunden ging es mit dem Bus wieder 

nach Hause.
Neben den zwei Bezirksmusikfesten standen aber 

noch zwei andere Musikfeste im Terminkalender. 

Am 12. Juli besuchten wir unsere bayrischen Nach-

barn. Die Knappenkapelle Kropfmühl lud zu ihrem 

110-jährigen Jubiläum in Verbindung mit “750 

Jahre Marktrechte Untergriesbach”. Nach einem 

Sternenmarsch und Festzug durch den mittelalter-

lich gestalteten Markt wurde im Festzelt noch 

einige Stunden mit Musikerfreunden gefeiert.
Die TMK ST.Ägidi feierte ihr 111-jähriges Bestehen 

und wir folgten am 24. August ihrer Einladung. 

Nach dem gemeinsamen Festakt und Festzug wur-

de der Abend bei toller Stimmung im Festzelt ver-

bracht.

Feiern wie die Großen
278 Jungmusiker, ein volles Festzelt, super Stim-

mung - all das fand man am 7. September in Vich-

tenstein. Die „J.E.V.'s“, Jungmusiker der TMK 

Vichtenstein und der MMK Engelhartszell, luden 

zum zweiten Jungmusikernachmittag ein. Zehn Ju-

gendkapellen aus der näheren aber auch weiteren 

Umgebung folgten dieser Einladung. Nach einem 

Gesamtspiel wurden von jeder Kapelle auf der Büh-

ne ein paar Stücke zum Besten gegeben und zum 

Abschluss gab es ein Publikumsvoting, welches  

den Tagessieger, die „Rainsteins”, bestimmte.

Aber es wurde nicht einfach nur musiziert. Die 

Zuhörer wurden auf eine Wikingerreise oder zu ei-

ner Vorstellung in den Zirkus Allegrimus mitge-

nommen. Es war wirklich bemerkenswert, was 

sich die Jungmusiker alles einfallen ließen und mit 

welchem Ehrgeiz und Elan sie an die Sache her-

angingen. Aber nicht nur musizieren sondern 

auch feiern können sie schon wie die Großen. Es 

wurde auf den Bänken getanzt, geklatscht und 

mitgesungen und es herrschte fast schon eine be-

zirksmusikfestähnliche Stimmung im kleinen 

Festzelt in Vichtenstein. Auch das „Anschrein” von 

einem gespendeten Doppelliter Limo durfte bei 

einigen Kapellen nicht fehlen. Der Tag der J.B.O.'s 

war ein voller Erfolg. Andrea und Andreas, die 

Jugendreferenten der J.E.V.'s, bedankten sich 

beim Team, das für das leibliche Wohl der Gäste 

sorgte und natürlich auch bei den zahlreichen 

Besuchern. Sie hoffen, der Bitte, so eine tolle 

Veranstaltung bald wieder zu machen, 

nachkommen zu können.
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1. Vichtensteiner Vorkirtag und Tag der 

Blasmusik
Nach dem Jugendnachmittag waren wieder die 

Großen an der Reihe. Der 1. Vichtensteiner Vor-

kirtag wurde gefeiert. Die Gäste erwartete gute 

Musik, beste Verpflegung und auf alle Jungen und 

Junggebliebenen wartete eine tolle Bar. Am nächs-

ten Tag ging es dann gleich weiter mit dem Tag der 

Blasmusik. Trotz der Umsiedelung vom Gemeinde-

platz vor das Feuerwehrhaus fanden wieder viele 

Besucher den Weg zu uns ins Festzelt. Auch der 

Wettergott meinte es noch gut mit uns. Somit war 

der Tag der Blasmusik wie schon in den letzten bei-

den Jahren wieder ein voller Erfolg. Alle Musiker 

bedanken sich bei den zahlreichen Besuchern und 

bei allen Helfern.

Was war sonst noch los?
Ende Mai veranstaltete die Dorfgemeinschaft Rain 

ein Maibaumfest, wozu auch die TMK eingeladen 

war, um das Fest musikalisch zu umrahmen.
Am 16. Juni umrahmte die TMK Vichtenstein den 

Frühschoppen zur 85. Geburtstagsfeier der FF 

Rain und natürlich wurde auch beim Sonnwend-

feuer am 14. Juni vorbeigeschaut.
Eine Abordnung der TMK überraschte am 19. 

August einen ehemaligen Musikerkollegen. 

Diebetsberger Johann feierte seinen 70. 

Geburtstag und freute sich über die musikalischen 

Gratulanten und ihr Ständchen. Es war eine 

lustige Feier.

Wir rückten noch zur Erstkommunion am 26. Mai, 

zu Fronleichnam am 30. Mai, zum Zeltfest-

frühschoppen am 28. Juli und zu den Jubel-

hochzeiten mit Kräuterweihe am 11. August aus. 

Ein ereignisreicher Sommer geht zu Ende und 

jetzt beginnt die intensive Probenphase für die 

Konzertwertung am 20. Oktober.
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Dorfgemeinschaft Kasten

“Wir feiern Sonnwend!”, 
hieß es am Samstag, den 

15. Juni 2013. Man fand 

sich am Dorfplatz ein, um 

ein wenig zu plaudern und 

am Lagerfeuer Knacker zu 

grillen. Besonders freuten wir uns über die Besucher 

aus Vichtenstein. 

Jakobi - Kirtag Kasten
Ein lauer Sommerabend wurde uns am Samstag 

beschert. So war es nicht verwunderlich, dass viele 

Kastnerinnen und Kastner kamen, um gemeinsam 

den Kirtagauftakt zu feiern. Vor allem die Hüpfburg 

war - wie jedes Jahr - bei den Kindern sehr beliebt. 

Bei Einbruch der Dämmerung wurden die traditio-

nellen Kinderspiele durchgeführt und nicht nur die 

Kinder fanden Gefallen daran.

Bei herrlichem Wetter zelebrierte Pfarrer 

Nefischer die Feldmesse, die von der TMK 

Vichtenstein umrahmt wurde. Im Anschluss 

unterhielt unsere Trachtenmusikkapelle die 

Gesellschaft mit zünftiger Frühschoppenmusik. 

Wir verwöhnten die vielen Gäste mit Räucher-

fischen, Bratwürsteln und allerlei süßen Köst-

lichkeiten. Am Nachmittag sorgte die “4beng-

musi” aus Passau mit ihrer bayrisch-böh-

mischen Volksmusik und ihren Witzen für gute 

Laune. Bis zum Abend genossen wir die ge-

mütliche und fidele Stimmung.

Picknick am Dorfplatz
Am 15. August um 10 Uhr trafen sich 30 Dorfbe-

wohner zu einem gemeinsamen Picknick.

Männerstammtisch
Nachdem sich die Frauen nun schon 17 Jahre 

jeden 2. Freitag im Monat zusammenfinden, be-

schlossen die Männer es ihnen gleich zu tun. Der  

Männerstammtisch findet jeden 1. Freitag im 

Monat um 20:00 Uhr im 

Gasthaus Klaffenböck statt. 

Alle, ob alt oder jung sind 

eingeladen daran teil-

zunehmen.

Vorschau:
Kasten roast aus: am  27. Oktober um 13:30 

am Dorfplatz
Kastner Advent: Freitag, den 13. Dezember, 

um 19:00 in der Filialkirche Kasten
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Männergesangsverein Vichtenstein

Ausflug
Unser zweitägiger Ausflug führt uns am 13. und 

14. September nach Kärnten. Die Burg Hoch-

osterwitz ist unser erstes Ziel. Die hervorragend 

erhaltene Festungsanlage wird 860 erstmals ur-

kundlich erwähnt. 14 historische Tore führen auf 

einen 150 m hohen Burgfelsen. Seit 1541 ist die 

Burg im Besitz der Familie Khevenhüller. Eine 

Schrägbahn, die fast senkrecht entlang eines Fel-

sens verläuft, bringt uns auf die mächtige Burg-

anlage. Dort erwartet uns im Burghof ein schön 

gedeckter Mittagstisch. „Burgfräulein” servieren 

uns Schnitzel, Schweinsbraten oder Kärntner 

Kasnudeln. Ein „Ritter” führt uns anschließend 

durch das Museum. Die Rüstkammer, die Waffen-

sammlung und die bedeutende Bildersammlung 

zeugen von der rauen Geschichte dieser einmali-

gen Wehranlage. Nun geht es weiter nach Frie-

sach. Etwas außerhalb, in St. Salvator, beziehen 

wir beim Seppenwirt unser nobles Quartier. Die 

Brauerei Hirt ist unser nächstes Ziel. Nach der 

interessanten Führung verkosten wir das 

gschmackige Bier. Ein weiterer 

Höhepunkt wartet mit dem 

mittelalterlichen Spektakeldinner in Friesach 

auf uns. Ein einzigartiges Showprogramm 

umrahmt dieses delikate fünfgängige Gala – 

Essen. Ein Hofnarr, die Wahrsagerin „Fatima” 

und „Pater Samuel” wissen einiges über uns zu 

erzählen. Richard Löwenherz kommt hoch zu 

Ross und bringt die Bauchtänzerin Esmeralda 

mit. Ritter Kunibert er-

hebt Otto in den Adels-

stand und ernennt ihn 

zum Ritter von Friesach 

mit dem lockigen Haar. 

Obmann Konrad ver-

sucht sich als Bauchtän-

zerin. Fesel Sepp, Anna 

Maria und die Chor-

leiterin werden mit 

„ s c h r e c k l i c h e n  

Foltergeräten” bestraft. 

Goldene Hochzeit
Cäcilia und Josef Penzinger, Frieda und Adolf 

Haidinger feierten das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Auch der MGV stellte sich als Gratulant ein und 

überreichte ein kleines Geschenk.
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Es ist ein sehr kurzweiliger, unterhaltsamer Abend!
Am nächsten Tag fahren wir nach Oberzeiring in 

der Steiermark. Vor dem Mittagessen spazieren 

wir durch den 930 m hoch liegenden Kurort. Die 

Führung durch das Schaubergwerk mit dem 

Asthmaheilstollen ist sehr interessant. Viele Sagen 

ranken sich um das ehemalige Silberbergwerk. 

Über den Triebener Tauern geht es heimwärts. Im 

Gasthaus „Hoamat” lassen wir den erlebnisreichen 

Ausflug gemütlich ausklingen. 

Zum Abschluss dieses Arbeitsjahres am 28. Juni 

2013 wurde in einer Messe der verstorbenen 

Mitglieder gedacht. So wie jedes Jahr trafen sich 

anschließend rund 25 Frauen im Gasthaus 

Koller, wo verschiedene Eisspezialitäten ge-

nossen wurden.
Das Team der KFB trifft sich jeweils ein paar 

Wochen vor den jeweiligen Veranstaltungen, 

um die erforderlichen Arbeiten einzuteilen und 

die notwendigen Vorbereitungen zu treffen. 

Dies sind acht bis zehn Treffen der ganzen 

Gruppe pro Arbeitsjahr, außerdem kommen die 

Frauen in Kleingruppen für weitere intensive 

Vorbereitungen und Arbeiten zusammen.
Es sind rund 15 Frauen im Alter von 28 bis 80 

Jahren, die sich ehrenamtlich für die Belange 

der katholischen Frauenbewegung in der Pfarre 

einsetzen und auch an verschiedenen Veran-

staltungen des Dekanates teilnehmen. Zum 

Team gehören derzeit: 
Kramer Helga als KFB Leiterin, Bauer Resi, 

Baumgartner Brigitte, Burgholzer Friederike, 

Fesel Maria, Friedl Resi, Grill Anni, Holzapfel 

Franziska, Koller Josefine, Reitinger Katharina, 

Rothner Anna, Rutter Theresia, Schachner 

Maria, Schmid Theresia, Schwarz Monika und 

Stadlmair Simone. 
Derzeit zählt die Katholische Frauenbewegung 

Vichtenstein 80 Mitglieder. Wir freuen uns über 

jede neue Mitarbeiterin und jedes neue Mitglied.
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Einsätze
Neben vielen kleinen technischen Einsätzen musste 

unsere Wehr auch gegen das Hochwasser kämpfen. 

Zahlreiche Kameraden standen in Kasten, Schär-

ding, Pyrawang und Engelhartszell stunden- bezie-

hungsweise tagelang im Einsatz.  

Besuch von den Schülern der 3. und 4. Klasse 

der VS Vichtenstein
Kurz vor Ferienbeginn besuchten die Schüler unsere 

Feuerwehr. Kommandant Tuma Rudi, Schriftführer 

Baumgartner Ernst und Kamerad Stadlmair Daniel 

erklärten den Schülern die Grundlagen der Feuer-

wehr und die Gerätschaft im Tanklöschfahrzeug. 

Anschließend wurde mit den Schülern noch ein 

Schaumangriff durchgeführt. Höhepunkt für die 

Schüler war die Rundfahrt mit dem Tanklösch-

fahrzeug und wegen der Hitze an diesem Tag ein Eis.

Jugend
Nach intensiver Vorbereitung nahm unsere Jugend 

am Abschnitts-, Bezirks- und Landesbewerb teil. 

Auch beim 6 - Bezirke - Jugendlager in Peuerbach  

waren unsere Jungfeuerwehrmitglieder und der  Be-

treuer Stadlmair Daniel mit Begeisterung dabei. Die 

zwei neu eingetretenen Jungfeuerwehrmitglieder 

Bauer Erik Eugen und Haidinger Jonas 

verstärken seit kurzem unsere Feuerwehr-

jugend.

Feuerwehrfrühschoppen
Auch dieses Jahr führten wir den Feuerwehr-

frühschoppen im Feuerwehrhaus durch. Viele 

Besucher kamen an diesem herrlichen Som-

mertag. Bei Speis und Trank, in bester Stim-

mung, bei einer Hauptpreisverlosung mit wun-

derbaren Preisen wurde unser Feuerwehrfrüh-

schoppen, der bis zum späten Abend dauerte, 

wieder ein toller Erfolg. Der Reinerlös wird zum 

Ankauf von Geräten verwendet. DANKE allen 

Besuchern!  

Zillenwandertag
Am alljährlichen Zillenwandertag nahmen 

insgesamt 25 Personen (Feuerwehrkameraden, 

Familienangehörige, Freunde und Gönner der 

Feuerwehr) teil. Es ging mit den Zillen zur 

Kohlbachmühle auf einen Einkehrschwung und 

wieder zurück zum Bootshaus, wo anschließend 

noch gegrillt und bis zur späteren Stunde über 

den Zillenwandertag im nächsten Jahr dis-

kutiert wurde. Ein Kamerad der Feuerwehr Rain 

(mit erfolgreicher Absolvierung der Wasser-

dienstgrundausbildung bei unserer Wehr), der 

auch schon des öfteren teilgenommen hatte, 

musste an diesem Tag gleich zweimal miter-
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Auszeichnung Homepage
Eine sehr erfreuliche Post erhielten wir Ende April 

2013. Darin wurde dem Kommando mitgeteilt, dass 

unsere Website  beim Feuerwehr-

Website-Wettbewerb 2013 von der Jury mit 3 von 5 

möglichen Helmsymbolen ausgezeichnet wurde. An 

diesem Wettbewerb nahmen wir heuer erstmals teil 

und erreichten dabei auf Anhieb drei Helme. 

Geburtstag HLM Moser Josef

www.ff-rain.at

Am 10. Juni 2013 feierte HLM 

Moser Josef im Gasthaus 

Stampf´n seinen 70. Ge-

burtstag. Eine Abordnung des 

Kommandos überreichte neben 

den besten Glückwünschen ein 

kleines Geschenk.

85 Jahre Feuerwehr Rain
Den 85. Geburtstag feierte die Feuerwehr Rain 

bei herrlichem Sonnenschein. Das Fest begann 

am Freitag, den 14. Juni 2013, mit dem  tradi-

tionellen Sonnwendfeuer. Am Sonntag, den 16. 

Juni 2013, begann das Fest bereits um 09:00 

Gekonnt sorgte die Trachtenmusikkapelle 

Vichtenstein an beiden Tagen für gute Stim-

mung. Ein Höhepunkt des Bestandsjubiläums 

war die Vorführung der Höhenrettungsgruppe 

St. Ägidi am Sonntag. Unter Einbeziehung einer 

Teleskopmastbühne wurde den Zusehern die 

Rettung eines verletzten Dachdeckers aus 

seiner misslichen Lage demonstriert und die 

notwendigen Arbeitsschritte durch OBI Stuhl-

berger Reinhard verständlich erklärt. Im An-

schluss daran gab es für die Besucher die 

Möglichkeit, das Einsatzgebiet rund um Rain von 

oben zu betrachten. Mit der Teleskopmastbühne 

der Feuerwehr Engelhartszell ging es 32 Meter in 

die Höhe. Die herrliche Aussicht über das Ge-

meindegebiet von St. Roman und Vichtenstein 

begeisterte das Publikum.

Bewerbssaison 2013
Einen erfolgreichen Start in die Bewerbssaison 

konnten wir beim 9. Abschnitts-Feuerwehr-

leistungsbewerb am 22. Juni 2013 in der Pflicht-

bereichsgemeinde St. Roman in der Ortschaft 

Kössldorf verzeichnen. Unsere Jugendgruppe 

erreichte den hervorragenden 4. Platz in Bronze. 

In Silber konnte der 2. Platz erreicht werden. 

Auch unsere zwei Aktivgruppen nahmen teil. 

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb
Am 26. Juni 2013 fand in Eggerding der 39. 

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb des Be-

zirkes Schärding statt. Die Jugendgruppe er-

reichte in Bronze mit einem fehlerfreien Lauf 

den hervorragenden 6. Platz und in Silber den 

15. Platz. 

Uhr mit dem Fest-

gottesdienst, wel-

chen E-BFKR Jo-

hann Nefischer 

zelebrierte. 

leben, wie eiskalt das Wasser an einem regnerischen 

kühlen Tag ist. 

Bezirkswasserwehrleistungsbewerb
An diesem Bewerb in Engelhartszell nahmen 12 

Zillenbesatzungen teil. Unsere Feuerwehrkame-

raden errangen sehr gute Plätze. Bei der Jugend-

wertung erreichten die Jungfeuerwehrmitglieder 

Fasching Bernhard und Haidinger Jonas vor den 

Kameraden aus Schärding den 1. Rang. Mayer Tobias 

und Bauer Erik Eugen wurden Dritte. Haderer Florian 

und Dullinger Lukas nahmen auch an diesem Bewerb 

teil, waren jedoch wegen des zu jungen Alters  nicht 

in der Wertung.  
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Erstmals wurden die Jugendfeuerwehrleistungs-

abzeichen im Bezirk vergeben. Aufgrund einer 

Altersbestimmung konnte nicht die ganze Mann-

schaft bei der Siegerehrung mit Abzeichen ausge-

zeichnet werden. 

Abzeichen in Silber erhielten
Reitinger Christian,
Penzinger Claudia und
Rothner Christoph.

Die Aktivgruppe "Rain 2" erreichte in Bronze den 

24. Rang. Die Damengruppe, welche wieder in der 

Wertungsklasse Sport angetreten war, erreichte 

den 13. Platz.

Landes-Feuerwehrleistungsbewerb
Die Feuerwehr Rain trat beim diesjährigen 

Landesbewerb vom 5. - 6. Juli 2013 in Rohrbach 

mit der Jugendgruppe und zwei aktiven Gruppen 

an. Die Jugendgruppe konnte sich in Bronze Platz 

235 erkämpfen. In Silber reichte es sogar für den 

110. Platz. Unsere Bewerbsgruppen gingen am 

Samstag an den Start. Angetreten in der Wer-

tungsklasse 2 erreichte die Gruppe den 230. Platz. 

Die Damenbewerbsgruppe trat als erste beim 

Parallelstart in der Sportwertung in Bronze an. 

Fehlerfreien und mit einer Zeit von 66,61 sec 

reichte es in der Gesamtwertung für den 8. Rang.

6 - Bezirke Jugendlager 2013
Fünf Jugendfeuerwehrmitglieder nahmen 

am diesjährigen 

Jugendlager in Peuerbach gemeinsam mit den 

Betreuern Baminger Markus und Höllinger Anna 

sowie 1020 weiteren Jugendlichen teil. 
An den ersten vier Lagertagen fand jeweils am  

Vormittag die Olympiade statt und an den 

Nachmittag gab es genug Freizeit für alle. Bei der 

Lagerolympiade mussten fünfzehn verschiedene 

Geschicklichkeitsstationen bewältigt werden. 

im 1. 

Turnus vom 22. bis 25. Juli 2013 

Fahrzeugweihe - FF Kumreut, 28. Juli 2013
Auf Einladung unserer bayrischen Feuerwehr-

kameraden besuchte eine Abordnung unserer 

Feuerwehr das Feuerwehrfest mit Fahrzeug-

segnung der Feuerwehr Kumreut. 
Mit einem Gottesdienst begannen die Fest-

lichkeiten. Nach der Segnung des neuen Mann-

schaftstransportwagens und einem Festzug ins 

Feuerwehrhaus wurde in den gemütlichen Teil 

übergegangen. Bei flotter Musik und guter 

Unterhaltung wurde bis in die Nachmittags-

stunden gefeiert.

Jägerschaft St. Roman lud zu Rehragout
Als Dank für die vielen geleisteten Stunden bei 

der Hochwasserkatastrophe lud die Jägerschaft 

St. Roman mit Jagdleiter Hamedinger Matthias 

am 30. Juli 2013 die Feuerwehren des Pflicht-

bereiches St. Roman zu einem Rehragout ins 

Feuerwehrhaus ein. 
30 Helfer folgten der Einladung und ließen sich 

das Wildgericht schmecken. Bürgermeister 

Berlinger Siegfried spendete die dazugehörigen 

Getränke. 
Von 1. bis 7. Juni 2013 wurden von den Ge-

meindefeuerwehren mehr als 910 Mannschafts-

stunden geleistet.

Dabei konnte ein erfolgreicher 9. Platz erreicht 

werden. 
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Ferienaktion 2013
Im Rahmen der Ferienaktion der Gemeinde St. Ro-

man organisierten die Gemeindefeuerwehren am 

10. August 2013 einen erlebnisreichen Nachmittag 

für die Kinder. Diese erfuhren viel über die Tätigkeit 

der Jugendgruppe, das Arbeiten mit Spreizer und 

Schere sowie die Arbeit mit dem Atemschutz, nah-

men die Einsatzfahrzeuge genauestens unter die 

Lupe und probierten so manches Gerät unter An-

leitung gleich selbst aus. Ein besonderes Erlebnis 

war sicherlich die Bootsrundfahrt auf der Donau mit 

dem Rettungsboot der Feuerwehr Vichtenstein.

Bewerbsabschluss 2013
Nach dem Ende der heurigen Bewerbssaison trafen 

sich die Mitglieder der Jugendgruppe, deren Eltern 

und die Aktivgruppen am 14. August 2013 zum Be-

werbsabschluss im Feuerwehrhaus Rain zu einer 

Rollbraten - Grillerei. Kommandant HBI Penzinger 

Johann und Abschnitts-Feuerwehrkommandant BR 

Unterholzer Günter bedankten sich bei den Mitglie-

dern der Jugend- und der Bewerbsgruppen sowie 

bei den Jugendbetreuern für ihr Engagement und 

ihren Einsatz. HBI Penzinger Johann gratulierte den 

Aktiv- und Jugendgruppen zu ihren tollen Leis-

tungen, welche in der Bewerbssaison erbracht 

wurden. 
Die Jugendmitglieder überraschte er mit einer 

Badefahrt ins GALAXY nach Erding, welche im 

Herbst durchgeführt wird.

Geburtstag OAW Fesel Konrad
Am 01. September 2013 feierte OAW Fesel Konrad 

seinen 50. Geburtstag beim Wirt Z´Waging in 

Diersbach. Eine Abordnung des Kommandos 

gratulierte dem langjährigen Kommandomitglied 

und überreichte neben den besten Glückwünschen 

ein kleines Geschenk.

Feuerlöscherschulung
Im Rahmen der Monatsschulung wurde am 03. 

September 2013 die Handhabung eines Feuer-

löschers erprobt. Dazu eingeladen waren auch 

die Frauen der Kameraden. Nach einer theoreti-

schen Einweisung durch Schulungsleiter OBI 

Bogner Erwin bestand am Vorplatz des Feuer-

wehrhauses die Möglichkeit, das Erlernte prak-

tisch umzusetzen. Neben Löschversuchen mit 

verschiedenen Arten von Feuerlöschern wurde 

unter anderem auch ein Fettbrand inszeniert. 

Was passiert, wenn man das Fett mit Wasser zu 

löschen versucht, wurde hier eindrucksvoll de-

monstriert.

65. Geburtstag E-HBI Jungwirth Johann
Unser Ehren-Feuerwehrkommandant Jungwirth 

Johann feierte am 12. September 2013 seinen 

65. Geburtstag. Eine Abordnung des Kommandos 

gratulierte dazu recht herzlich und wünschte für 

die bevorstehenden Jahre alles Gute.

Vorschau:
25. Oktober 2013: Gemeinschaftsübung 
23. November 2013: Entenpartie
07. Dezember 2013: Weihnachtsfeier

Mittwoch: 09:00 - 12:00 und 17:00 - 19:00

Freitag: 13:00 - 16:00 und 17:00 - 19:00 

Samstag: 14:00 - 16:00



Vichtensteiner Zeitung                Ausgabe 3 / 2013                                      Seite  28

Informationen 
aus der Pfarrgemeinde
Viel Glück auf dem gemeinsamen 

Lebensweg wünschen wir:

Herzlichen Glückwunsch zum freudigen 

Ereignis. Getauft wurden:

, geb. am ,  
am 02

, geb. am 25.05.2013, 
am 04.08.2013

Wir nehmen Anteil am Tod unserer 

Mitmenschen:

. Lebensjahr
verstorben am 22.06. 2013

, 88. Lebensjahr
verstorben am 27.07. 2013

Melanie Bauer und Matthias Haidinger,
geheiratet am 08.06.2013

Theresa Grill und Christoph Drexler,
geheiratet am 20.07.2013

Elisabeth Maier und Günther Reitinger,
geheiratet am 17.08.2013

Theresia Lang und Thomas Koller,
geheiratet am 14.09.2013

Alexa Sophie Fesel 05.03.2013
.06.2013

Alina Maria Wimmer

Johannes Dullinger, geb. am 21.05.2013, 
am 11.08.2013

Erwachsenentaufe von zwei Asylwerbern:
Tangestany Morteza = Johannes, 
am 29.08.2013

Taghepar Kolor Mostafa = Daniel,
am 29.08.2013

Paula Holzapfel, 87

Klaffenböck Maria

Firmvorbereitung
Um den Firmlingen aus unserer Pfarre eine eigen-

ständige und angemessene Firmvorbereitung zu er-

möglichen und einem allgemeinen Anliegen Folge zu 

leisten, wollen wir den Firmunterricht wieder in der 

eigenen Pfarre gestalten.
Mit der Unterstützung des Dekanatsjugendleiters 

Florian Baumgartner möchten wir für die Firmlinge 

einen interessanten Unterricht ermöglichen, der sich 

von der Programmintensität im Rahmen halten wird. 
In diesem Sinne ergeht der Aufruf an Personen, die in 

einem Team in dieser wertvollen Aufgabe für die ei-

gene Pfarre mitarbeiten möchten. Unsere Firmlinge 

werden über Weiteres noch genauer informiert. 
Bitte melden bei: 
Pfarramt Vichtenstein, 07714/8006 oder   

Höllinger Claudia, 0676/821254133

K I R C H E N C H OR

Inge Winkelbauer, unser ehemaliges Kirchenchor-

mitglied, feierte ihren 80. Geburtstag. Aus diesem 

Anlass lud sie den Kirchenchor zu einem abendlichen 

Essen und Beisammensein ins Gasthaus „Stampfn” 

ein. Mit einem musi-

kalischen Ständchen 

gratulierten wir sehr 

herzlich und über-

reichten ein Ge-

schenk. 
Es war ein netter, 

gemütlicher Abend. 

Danke!



Gasthof Klaffenböck

Gutschein

über ein Schnitz´l mit Pommes

statt 9,50 zum Preis von € 5,90
Gültig von 03. 11. bis 30. 11. 2013

 

Goldhaubengruppe 
Vichtenstein
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Schmankerlessen
Unser jährliches Schmankerlessen mussten wir 

heuer aus Termingründen um eine Woche, also 

auf den 2. Juni, vorverlegen, was dem Besuch der 

Schmankerlgenießer und deren Spenden-

freudigkeit Gott sei Dank keinen Abbruch tat, 

obwohl es in Strömen regnete und das Hoch-

wasser schon näherrückte. In gewohnter Weise 

versuchten unsere fleißigen Frauen, die Gäste mit 

allerhand Köstlichkeiten zu verwöhnen.

Obwohl der Spendenerlös ursprünglich für die 

Trachtenmusikkapelle und die Renovierung des 

Pfarrhofes gespendet werden sollte, haben wir 

uns nach einem spontanen Spendenaufruf des 

Bezirkes für die Hochwasseropfer für folgende 

Spendenverteilung entschieden:
Trachtenmusikkapelle € 500,--
Pfarrhofrenovierung € 500,--
Hochwasserhilfe € 350,-
An Privatspenden der GH-Frauen wurden 

zusätzlich € 630,-- für die Hochwasseropfer ge-

spendet.
Um das Erscheinen der drei Ausgaben der 

Vichtensteiner Zeitung auch weiterhin zu ge-

währleisten, unterstützten wir das Zeitungsteam 

für die Ausgabekosten mit einem einmaligen 

Betrag von € 350,-.

Geburtstag

Der Mai-Stammtisch wurde wegen einer 

Geburtstagsfeier erst am 5. Juni im Dorfladen 

abgehalten. Unser Gründungsmitglied Helga 

Sobolik feierte mit uns in geselliger Runde ihren 

70. Geburtstag. Natürlich stand für das Team 

außer Frage, sich für Helga etwas Besonderes 

einfallen zu lassen. Da unsere Helga in ihrer Ver-

gangenheit bei der Vichtensteiner Theatergruppe 

aktiv und immer in lustigen Rollen mitspielte, 

sollte unser Vorhaben auch in diese Richtung 

gehen. Bei unserer 25-Jahr-Feier konnte sie ja als 

„Zenzi” ebenfalls das Publikum begeistern.  Ein 

Spiel war also gefragt, bei dem die Helga im 

Mittelpunkt steht und ihre Begabung zum Besten 

bringen konnte. So wurde im Internet recherchiert 

und eine kleine Geschichte für die Handlung 

verfasst. Nach einer Generalprobe des Teams bei 

Friedl Maria stand fest: Das wird eine Riesengaudi.
Als wir nach dem offiziellen Teil des Stammtisches 

und der herzhaften Jause von Helga mit dem 

Aufbau für das Spiel begannen, wurde von den 

Frauen fleißig gerätselt, was wir uns denn wohl 

diesmal wieder hätten einfallen lassen.
Helga musste sich hinter ein großes weißes Tuch 

setzen, den Kopf und ihre beiden Hände durch 

jeweils ein Loch stecken. Auf das Leinentuch war 

ein kleines Dirndlkleid aufgenäht, so dass es den 

Anschein hatte, Helga trägt dieses Dirndl. Die 

Hände von Helga wurden in ein Paar Stutzen 

gesteckt und sollten ihre Füße darstellen. 

Penzinger Theresia nahm hinter Helga Platz, 

steckte ihre Hände als Arme heraus, konnte aber 

natürlich nichts sehen, was die ganze Sache 

während des Stückes noch lustiger machte. Helga 

blieb also nichts anderes übrig, als sich auf ihre 

„fremden” Hände zu verlassen, die aber allzu oft 

gar nicht das machten, was sie eigentlich wollte. 
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Maria Friedl begann einen kleinen Lebenslauf 

vorzulesen, den Helga mit Mimik und Gestik 

spielerisch begleiten sollte. Sie durfte schreiben, 

singen, stricken, etwas essen, sich hübsch 

machen und ein paar dumme Fragen beant-

worten, wobei die Handlungen mit den Armen 

immer von Theresia ausgeführt wurden.  Dies 

alles sah sehr komisch aus und es wurde viel und 

herzhaft gelacht.

Kräuterweihe

Das Fest der Jubelhochzeiten mit Kräuterweihe 

wurde am 11. August abgehalten. Folgende Paare 

nahmen daran teil:
Diamanthochzeit (60 Jahre)
Katharina und Franz Baumgartner, Rain 6
Goldhochzeit (50 Jahre)
Elfriede und Josef Greiner, Achleiten 13
Frieda und Adolf Haidinger, Vichtenstein 58
Cäcilia und Josef Penzinger, Vichtenstein 95
Maria und Josef Schwarz, Vichtenstein 27
Rubinhochzeit (40 Jahre)
Helga und Alois Gimplinger, Hütt 9
Maria und Josef Höllinger, Vichtenstein 85
Katharina und Konrad Reitinger, Rain 2
Silberhochzeit (25 Jahre)
Maria und Johann Grill, Wenzelberg 10
Christine und Martin Reitinger, Vichtenstein 150

Der Festgottesdienst und der Frühschoppen 

wurden von der Trachtenmusikkapelle gestaltet 

und unsere Häubchenmädchen sangen wieder ein 

paar Lieder in der Kirche.
Am Freitag vor den Feierlichkeiten trafen sich die 

Goldhaubenfrauen in der Garage von Reitinger 

Renate, um die vielen Kräuterbüschel zu binden, 

die an die Messbesucher 

verteilt wurden. Dies wurde 

auch zum Anlass ge-

nommen, um unser lang-

jähriges Mitglied Katharina 

Baumgartner mit einem 

Türkranz zu überraschen, 

durfte sie doch mit ihrem 

Gatten Franz das seltene 

Fest der Diamanthochzeit 

feiern.

Ausflug

Unser Ausflug führte uns heuer am 28. August in 

das schöne Mühlviertel. Nach zweieinhalb- 

stündiger Busfahrt kamen wir um 10.00 Uhr in 

Gutau an und durften während einer Führung im 

Färberhaus eines der bemerkenswertesten Bau-

denkmäler des Färbergewerbes im Mühlviertel 

bestaunen. Wir erhielten Einblick in die einstige 

Erzeugung des echten Mühlviertler Blaudrucks und 

wissen jetzt, woher Ausdrücke wie „Blauer Mon-

tag”, „grün und blau schlagen” oder der Name 

„Soachgwand” für die Arbeitskleidung kommen.

Nach dem Mittagessen im Gasthof „Zum Goldenen 

Hirschen” in Freistadt gab es eine Führung im 

Schlossmuseum. Im Bergfried befindet sich auf 

neun Etagen  eine sehenswerte Dauerausstellung 

zu den Themen der Alltagskultur und Volkskunde 

aus dem 19. Jahrhundert.
Anschließend labten wir uns in der Konditorei-Leb-

zelterei LUBINGER mit Kaffee und Kuchen oder Eis. 

Dann setzten wir unsere Reise zur Weberei Kitz-

müller in Vorderweißenbach fort. Es bestand die 

Möglichkeit, an einer 20minütigen Führung in der 
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Weberei teilzunehmen und natürlich auch zum 

Kauf der dort gefertigten Produkte.
Beim gemütlichen Tagesausklang beim Schman-

kerlwirt Lummerstorfer in Vorderweißenbach 

durften sich einige Frauen über tolle Geschenke 

freuen. Der Ausflug war gleichzeitig unser 

Stammtischtermin und zu jedem Stammtisch 

gibt es bei uns ja bekanntlich ein Stamm-

tischzuckerl. Was bietet sich in so einem Fall mehr 

an als Mühlviertler Kostbarkeiten bzw. 

Schmankerl. Nur musste man sich diese durch 

die Beantwortung einiger Fragen erst erarbeiten. 

Während der Anreise nach Gutau hörten unsere 

Frauen nicht nur die wichtigsten Stammtischin-

formationen, sondern auch noch wichtige Fakten 

über unsere Ausflugsziele. Gut aufgepasst, die 

Fragen richtig beantwortet und mit etwas Glück 

erhaschte man, wie gesagt, einen tollen Preis. 

Damit niemand leer ausging, gab es für die 

übrigen Frauen einen köstlichen „Lubinger-

Lebkuchen”.

Ein Tag der Tracht - 31. Oktober 2013
Die Goldhaubengruppen versuchen seit einigen 

Jahren durch die Trachtenerneuerung, alte, tra-

ditionelle und zum Teil auch etwas vergessene 

Trachten wieder “tragbar” zu machen. Wir wollen 

auch dokumentieren, dass wir dadurch Brauch-

tum erhalten, für nächste Generationen aufbe-

reiten und gleichzeitig bewahren. Unter dem Mot-

to: “Ein Tag der Tracht” wollen die Goldhauben-

frauen am Weltspartag, den 31. Oktober 2013 in 

der Bankstelle Vichtenstein die  „Vichtensteiner 

Trachten” präsentieren.
Bei einem gemütlichen Plausch bei Kaffee und 

Kuchen geben wir gerne ausführliche Informa-

tionen über unserer Trachten. Auf Ihren Besuch 

freuen sich die Goldhaubenfrauen.

Leader Sauwald 

Projekt Oxenweg gestartet
Was haben ungarische Graurinder mit der Region 

Sauwald zu tun? Vom 12. bis ins 19. Jahrhundert 

wurden hunderttausende Graurinder von Ungarn 

nach Süddeutschland getrieben. Großteils waren 

es Ochsen, die getrieben wurden, nur selten waren 

Kühe und Kälber dabei. Bei diesen Trieben gab es 

nicht nur einen Ochsenweg. Die Herden brauchten 

täglich eine Weide und ausreichend Wasser. Wo 

eine Herde durchgezogen ist, war es schwierig, 

neues Futter zu finden. Daher geht man bei den 

Herdentrieben von einem Korridor aus, der sich 

vom Trattnach- bzw. Pramtal bis ins obere Mühl-

viertel auffächerte. Die Region Sauwald diente vor 

allem der Aufmästung von Tieren, die nach Passau 

verkauft wurden. Das waren bis zu 5.000 Stück im 

Jahr. Die Wege und Weiden sind anhand der Flur-

namen gut dokumentiert und nachvollziehbar. 
Das LEADER-Projekt „Europäischer Oxenweg” 

wurde ab dem Jahr 2008 angebahnt. Mit den Her-

den war auch ein reger Handel und Kulturaus-

tausch verbunden. Künstler, Handwerker und 

Händler schlossen sich den gut bewachten und or-

ganisierten Herden gerne an. Die Oxenwege sind 

eine gemeinsame positive Geschichte mehrerer 

Staaten. 
Nun wurde ein gemeinsamer Projektantrag der 

oberösterreichischen und bayerischen Partner 

genehmigt. Bis Ende 2014 werden alle In-

formationen aus den Regionen aufgearbeitet, eine 

Wanderausstellung und Broschüren erstellt und in 

allen Regionen Aktivitäten gesetzt.

Gesucht: Veranstalter eines „Oxenfestes”
Im Jahr 2014 soll in der Region Sauwald ein 

Oxenfest oder Festival stattfinden. Der Kreativität 

sind hier keine Grenzen gesetzt. Mit dabei werden 

auch Partner aus Ungarn, Rumänien und Deutsch-

land sein. Von einem traditionellen Handwerks-

markt über Oxenbraten oder sogar Oxenrennen 

können viele Attraktionen umgesetzt werden. 

Wir suchen einen 

akt iven Verein 

oder eine Organi-

sation, die an der 

Austragung dieses 

Festes interessiert 

ist. 

Interessenten können sich beim LEADER-

Management unter  melden.office@sauwald.at
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2013
gestaltet von der 

Ortschaft Aug


